
Pan asc hi er e n vs. Pari t ät
( r w) - Al s i m H er b st 2 0 0 2 d a s Wa hl g e s et z r ef or mi er t wu r d e, war di e Ei nf ü hr u n g vo n Fr a u e n q u o-
t e n k ei n Th e ma. Da b ei st a n d L u xe mb u r g i n Sa c h e n Fr a u e n a nt ei l i n d er P ol i ti k ni c ht g er a d e g ut
d a: B ei d e n Wa hl e n vo n 1 9 9 9 mac ht e n Fr a u e n 2 9, 4 Pr oz e nt d er Ka n di d atI n n e n u n d g er a d e mal 2 0
Pr oz e nt d er Ge wä hl t e n a u s. Di e er st e n Wa hl e n d e s n e u e n J a h r h u n d er t s h a b e n i n di e s er Hi n si c ht
k ei n e Ver b e s s er u n g g e br a c ht. We n n d er Pr oz e nt s at z d er Ka n di d at u r e n mi t 3 3, 2 Pr oz e nt et wa s
b e s s er a u s si e ht, s o h er r s c ht b ei d e n Ge wä hl t e n d er St at u s Qu o.
B e mer k e n s wer t i st i n di e s e m K o nt e xt di e E nt wi c kl u n g b ei d e n ei n z el n e n P ar t ei e n. Di e C S V h at
si c h vo n 2 6, 3 Pr oz e nt i m J a hr 1 9 9 9 a uf d er z ei t 2 0, 8 Pr oz e nt ver s c hl e c ht er t, i m mer hi n a b er z wei
n e u e n Fr a u e n d e n We g i n s P arl a me nt g e e b n et. Di e L S AP kl ett er t vo n 1 5, 4 a uf 2 1 , 4 Pr oz e nt, d er -
wei l di e D P, b e di n gt d u r c h i h r e n Si t z verl u st, i hr e n Fr a u e n a nt ei l vo n 2 6, 7 a uf 3 0 Pr oz e nt st ei g er t,
b ei d e a b er mi t al t b e k a n nt e n Ge si c ht er n. Di e AD R- Fr a kti o n bl ei bt k o n s e q u e nt ei n e Mä n n er b a sti o n,
d er wei l di e Gr ü n e n, di e mi t q u a si - p ari t äti s c h e n Li st e n a uf g etr et e n war e n, vo n 2 0 a uf 1 4, 3 Pr oz e nt
z u r ü c kf al l e n. Ei n Re s ul t at, d a s z ei gt, d as s di e Ei nf ü h r u n g vo n Qu ot e n f ü r si c h al l ei n n o c h ni c ht
vi el b e wi r kt. Da s H a u pt pr o bl e m l i e gt i n L u xe mb u r g i m Wa hl s yst e m: Di e Mö gl i c h k ei t d e s P a n a-
s c hi er e n s f ü hr t d az u, d a s s Fr a u e n sti m me n mä ßi g g e g e n ü b er Mä n n er n b e n a c ht ei l i gt wer d e n. Ei n
si c h er er We g z u m Er r ei c h e n d er P ari t ät i m P arl a me nt wär e d a g e g e n ei n Syst e m mi t bl o c ki er t e n
Li st e n, b ei d e m di e Wä hl er s c h aft n u r di e P ar t ei , ni c ht a b er di e ei n z el n e n K ö pf e b e sti m me n k ö n n -

t e. I n u n s er e n N a c h b arl ä n d er n h a b e n Fr a u e n mi ttl er wei l e me h r C h a n c e n: I n De ut s c hl a n d wi r k e n
d a s t r a di ti o n el l e Syst e m d er Bl o c kl i st e n u n d di e Sel b st ver pfl i c ht u n g d er P ar t ei e n, Fr a u e n a uf a u s-
si c ht sr ei c h e Li st e n pl ät z e z u hi e ve n, z u s a m me n. B el gi e n h at b er ei t s vor me hr er e n J a hr e n b e g o n -
n e n, Wa hl l i st e n z u q u oti er e n. I n Fr a n kr ei c h gi bt e s i m mer hi n a uf ver s c hi e d e n e n Wa hl e b e n e n p ari -

t äti s c h e Li st e n.
Di e Za hl e n a n g a b e n s pi e g el n n at ü rl i c h n u r di e Wa hl r e s ul t at e, ni c ht a b er di e Re al i t ät i m P arl a me nt

wi d er: Vor al l e m di e Re gi e-
r u n g s bi l d u n g f ü h r t d az u,
d a s s wei t er e C h a mb er si t z e

fr ei wer d e n, di e d a n n vo n
N a c hr ü c k er I n n e n b e s et zt wer -
d e n mü s s e n. Wi e vi el e Fr a u e n
u nt er i h n e n d a n n si n d, mu s s
si c h z ei g e n.
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" Das Wahl syst e m
i st sc h ul d"

Di e Fr a u e n si n d
di e Verl i er eri n n e n

d er Wa hl . I hr Ant ei l
i n d er C h a mb er

bl ei bt u n ver ä n d ert.
Au s g er e c h n et b ei

D éi Gr é n g sc hr u mpft
er s o g ar.

Gerec hti gkei t gi bt es er st i m
J a hr e 2 040. Mi n dest e ns vi erzi g
J a hr e wi r d di e ec ht e Gl ei c h-
st el l ung von Fr a ue n un d Mä n-
ner N i n der Pol i ti k da uer n -
vor aus ges et zt, es ge ht wei t er
s o l angs a m vor wärt s wi e bi s-
her. Di e pl akati v-i r oni s c he
Rec hnung, vo m Nati o nal e n
Fr aue nr at ( C NFL) ei ge ntl i c h
nur z u De monst r ati ons z wec-
ke n f ür di e mangel n de pol i ti -
s c he Parti zi pati o n von Fr aue n
i n Luxe mbur g er st el l t, könnt e

a m En de bi tt er er Er nst wer-
de n. 48 Männer z u 1 2 Fr aue n

l a ut et das Ver häl t ni s derer, di e
nac h de n di esj ä hri ge n Wa hl e n
vor a us si c htl i c h i n di e Cha m-
ber ei nzi e he n wer de n. Das i st
ei ne Ver än der ung gege n über
de m Vorj a hr von ge nau n ul l
Pr oz e nt.

Aus ger ec hnet bei der gr o-
ße n Wa hl si egeri n Déi Gr é ng
a ber, di e si c h di e Fr aue nf r age
auf di e gr üne Fa hne ges c hri e-
be n hat, i st der Ant ei l der

Fr aue n ges c hr u mpft. Sec hs
Män ner wer de n i n di e Cha m-

ber zi e he n - un d ei ne ei nzi ge
Fr au. " Wi r hätt e n ger ne me hr
ge ha bt", be da uert Fr akti on-
s pr äsi de nt Fr anç oi s Baus c h
di e ungl ei c he Si t z vert ei l ung,
" a ber wi r könne n ni c ht al l es
be wi r ke n. Das Wa hl s yst e m i st
s c hul d. "

I n der Tat ha be n di e Gr üne n
vi el es ver s uc ht. U m Fr aue n i n
der Pol i ti k z u f ör der n , ha be n
si e pari t äti s c he Li st e n un d
män nl i c h- wei bl i c he Do p pel-

s pi t z e n ei ngef ü hrt - al s ei nzi ge
Part ei . U m de n Bekannt hei t s-
gr a d i hr er Ka n di dati nne n z u
er hö he n, wur de das j e wei l i ge
S pi t z e n d uo auf Wa hl pl akat e n
st et s z us a m me n pr äs e nti ert:
Vi vi a ne Los c hett er un d
Fr anç oi s Ba us c h i m Ze nt r u m,
Dag mar Re ut er- Angel s berg
un d J ea n Hus s i m S üde n us w.
A m Er ge bni s hat das a ber
ni c ht s geän dert. I m Gege nt ei l,

i n der Fr a ue nf r age müs s e n
si c h Déi Gr é ng he ut e me hr Kri -
ti k gef al l e n l as s e n de n n j e. Auf
Unver st än d ni s st ö ßt i m Nac h-
hi nei n bei gr üne n Wä hl eri nne n
vor al l e m di e Ent s c hei d ung
der Part ei , di e er st e n Li st e n-
pl ät z e j e wei l s de n pr o mi ne n-

t e n männl i c he n Ka n di datI nne n
vor be hal t e n z u ha be n.

Ari t h meti k vor
Sy mb ol kr aft

" Di e Part ei hat es si c h ni c ht
wi r kl i c h z u m Zi el ges et zt,
me hr Fr aue n z u beko m me n

un d des hal b a uc h kei ne Str at e-
gi e daf ür e nt wi ckel t. " Re née
Wage ner, e he mal i ge Abge or d-

net e vo n Déi Gr é ng, hatt e si c h
s c hon vor de n Wa hl e n daf ür
st ar k ge mac ht, auc h we ni ger
bekannt e Fr aue n al s To p- Fa-
vori ti nne n auf de n er st e n Li -
st e n pl at z z u s et z e n - al s s y m-
bol i s c her Akt un d Si g nal an di e
gr üne Wä hl er s c haft ( si e he i n-
t er vi e w, Sei t e 5). Doc h i m Exe-
kuti vr at der Part ei ko nnt e si e
si c h da mi t ni c ht d ur c hs et z e n.
Das st r at egi s c he Ar g u me nt,
mi t o pti mal pl at zi ert e n, pr o mi -

ne nt e n S pi t z e nkan di dat e n
könnt e di e Part ei bes s er punk-
t e n, f an d d ort e her Ge hör.

Doc h di es e bei St ati sti kerI n-
ne n un bestri tt e ne " Sti m me n-

f änger"- Thes e i st s c h wer i n
Za hl e n z u be mes s e n. S pi t z e n-
kan di dat Fr a nç oi s Baus c h et-
wa konnt e i m Ze ntr u m er he bl i -

c he Wä hl er sti m me n hi nz uge-
wi n ne n. I m S üde n a ber ha be n
di e Gr üne n nur we ni ge ne ue
Sti m me n beko mme n. Off e n-
si c htl i c h i st der kal kul i ert e
Pr o mi - Eff ekt bei m S pi t z e nkan-
di dat e n J ean Hus s aus ge bl i e-
be n. Was dagege n ei ne er st-
pl at zi ert e Re ut er- Angel s berg
ge br ac ht hätt e, wei ß ni e man d

- a uc h ni c ht, o b di e Sa ne mer
Ge mei n der äti n dan n vi el l ei c ht
d oc h n oc h de n S pr ung i n di e
Cha mber ges c hafft hätt e.

Der Wä hl er i st e be n un-
ber ec he n bar. Un d er st di e
Wä hl eri n.

Wer al s Fr au auf di e S ol i da-
ri t ät vo n Ges c hl ec ht s ge nos-
si nne n hofft, s ol l t e si c h von
di es e m Tr a u m bes s er s c hnel l
ver a bs c hi e de n. Nur et wa ei n
Pr oz e nt al l er Fr a ue n ha be n
nac h Anga be n des Rec herc he-

I nsti t ut s Ga bri el- Li p p man n i h-
r e Sti m me n 1 9 9 9 a us s c hl i e ß-
l i c h Fr a ue n gege be n. Di e Män-
ner hal t e n da s c hon e her z u-
s a m me n: 9, 3 Pr oz e nt der Män-
ner i m Ze nt r u m un d 3 4, 2 i m
Ost e n ha be n nur Männer ge-
wä hl t.

Der Tr e n d z u m panas c hi er-
t e n Wä hl e n häl t al l er di ngs wei -
t er a n - z u m Nac ht ei l f ür di e
Fr a ue n, de n n si e ha be n de n al -

l es e nt s c hei de n de n Beka nnt-
hei t s gr a d i m Gege ns at z z u i h-
r e n männl i c he n Konkurre nt e n
bi s auf we ni ge Aus na h me n
ni c ht. Si n d si e a ber er st ei n mal
beka nnt ge wor de n, kann i h ne n
a uc h ei ne ung ünsti ge Pl at zi e-
r ung kau m et was an ha be n.

Das z ei gt das Bei s pi el von
Re née Wage ner, di e bei de n
ver ga nge ne n Ge mei n de wa h-

l e n aus al p ha beti s c he n Gr ün-
de n auf de n hi nt er e n Li st e n-
pl ät z e n l an det e un d si c h t r ot z-
de m al s z wei t e Gr üne be ha up-

t e n ko nnt e.
Das Er ge bni s wi e der u m

s pri c ht f ür di e Thes e, das s
di e/ der Wä hl erI n i hr e n Favori -

t e n fi n det, ga nz gl ei c h, a n wel -
c her St el l e er o der si e gel i st et

i st. We ni ger bekannt e Fr a ue n
k ö nnt e n de mnac h a uf de n er-
st e n Pl at z der Wä hl erl i st e ge-
s et zt wer de n, o hne das s pr o-
mi ne nt e Mä nner bef ürc ht e n
müs st e n, per s önl i c he Sti m-
me n z u verl i er e n. Was das al -

l er di ngs f ür di e Li st e nsti m me n
hei ßt, bl ei bt off e n.

F al sc h e Zur ü c k h al t u n g
S ol a nge es bei m di s kri mi -

ni er e n de n Panas c hi er- Wa hl s y-
st e m bl ei bt, hei ßt es da her f ür
di e Fr aue n, si c h un be di ngt
bei m Wä hl er vol k bekannt er z u
mac he n: über s Ra di o, bei m

Fer ns e he n, d urc h Ka mpag ne n.
Fr a ue n müs s e n me hr nac h
vor ne, i ns Sc hei n werf erl i c ht.

Déi Gr é ng ha be n, was de n Auf-
t ri tt i hr er Kan di dati n ne n i m
Fer ns e he n ange ht, z war bes-
s er a bges c hni tt e n al s di e a n-
dere n Part ei e n ( a u ßer di e DP
mi t der S pi t z e nka n di dati n Ly-

di e Pol f er). Doc h der ( ni c ht
s o) hei ml i c he S uper st ar der
Gr üne n un d der Me di e n, das
hat der Wa hl ka mpf i n de n ver-
ga nge ne n Woc he n un d Mona-
t e n kl ar gez ei gt, war un d i st
Fr anç oi s Baus c h. Das l i egt t ei l-
wei s e an de n Me di e n, di e de n

St ar k ul t oft be wus st nut z e n,
u m di e Aufl age o der di e Ei n-
s c hal t quot e n z u er hö he n.
Aber es l i egt auc h an de n Fr a u-
e n s el bst.

" Vi el e Fr aue n wol l e n de n
Pr ei s ei ner p ol i ti s c he n Kar-
ri er e ni c ht z a hl e n", wei ß Ma-
ri e- Fr anc e Ber ger- Mo dert, Pr ä-
si de nti n des Fr a ue nr at s. I n
j üngst e n C NFL- Unt er s uc hung
" Pr o moti o n de l' é q ul i br e f e m-

mes- ho m mes da ns l a pri s e de
déci si on da ns et par l es parti s
pol i ti q ues l uxe mbour ge oi s"
s c hi l der n Fr a ue n un d Män ner
quer d ur c h al l e Part ei e n, wi e
mühs el i g di e S uc he nac h wei b-

l i c he m Nac h wuc hs i st. Di e
Gr ün de si n d bekannt: Di e
Sc h wi eri gkei t, Ber uf un d Fa mi -

l i e z u ver ei n bar e n, f ü hrt noc h
i m mer daz u, das s z uer st Fr a u-
e n auf ei ne Karri er e verzi c ht e n

- s ogar t al e nti ert e Ne uei nst ei -
geri n ne n i n der Pol i ti k. Wer
si c h de nn oc h f ür di e pol i ti -
s c he Lauf ba hn e nt s c hei det,
si e ht Ki n der un d Le be ns part-
ner oft n ur noc h a m Wo-
c he ne n de.

"I c h war f ast j e de n Abe n d
unt er wegs", erz ä hl t Dag mar
Re ut er- Angel s ber g. Si e hatt e
Gl üc k - i hr e Fa mi l i e unt er st üt z-

t e i hre Ka n di dat ur vol l un d
ga nz. An dere Fr aue n z öger n z u

l ange o der si n d z u bes c hei de n
- un d wer de n kurz er han d von
i hr e n män nl i c he n Ko nkurre n-
t e n über hol t, wi e das gr üne

Wa hl erge bni s i m Ost e n z ei gt.
Was bl ei bt, i st di e gr un ds ät zl i -

c he Not we n di gkei t, Fr aue n f ür
di e Pol i ti k auf z uba ue n, über al-

l e Part ei gr e nz e n hi n weg - un d
di e pol i ti s c h akti ve n Fr aue n
o pti mal z u posi ti oni er e n. Di e
Gr üne n ha be n das f ür di e Ge-
mei n de wa hl e n i m näc hst e n

J a hr ber ei t s angek ün di gt. An-

Wahl e n 2004: Gesc hl ec ht er parit ät a m Bode n - di e Gr ü ne n wer de n zur Män nerfr akti o n.
(Fot o: woxx)

Woxx d o n' t vot e
Di e ei n e n k ö n n e n n i c h t , di e a n d e r n wol l e n
n i c h t - wi e si c h di e wo x xl e r I n n e n t at s ä c h -

l i c h b ei d e r di e sj ä h r i g e n Wa h l v e r h al t e n h a -
b e n , we r d e n wi r a n di e s e r St el l e n s el b s t v e r -
s t ä n dl i c h n i c h t p r ei s g e b e n . S c h l i e ßl i c h gi b t
e s ei n Wa h l g e h ei m n i s . U n d d a s h at g u t e
G r ü n d e . I m me r h i n s ol l e s g e r ü c h t e wei s e
wo x xl e r I n n e n g e b e n , di e d e r Wa h l u r n e u n -

e n t s c h u l di g t f e r n bl i e b e n - u n d d a s n i c h t z u m e r -
s t e n Mal ! Wi e d e r u m a n d e r e l a s s e n v e r l a u t e n , si e
h ät t e n z u mi n d e s t a n d e r E u r o p a wa h l gl ei c h z wei -
mal t ei l n e h me n d ü r f e n . A u c h di e A u s s a g e n : " i c h

h a b e ei n bi s s c h e n g e wä h l t " o d e r " i c h h a b e mi r i m-
me r h i n ei n e Wa h l k a b i n e a n g e s e h e n " ma c h t e n i n

d e n R e d a kt i o n s r ä u me n di e R u n d e . U n d i n wel c h e m
L o k al u n s e r Wel t e n b u m ml e r s ei n e St i m me n l o s g e -
wo r d e n i s t , k o n n t e n i c h t g e kl ä r t we r d e n . N u r ei n e s

i s t kl a r : U n s e r e a u sl ä n di s c h e n Mi t r e d a kt e u r I n n e n
h a b e n d e f i n i t i v n i c h t a n d e r N at i o n al - Wa h l t ei l g e -
n o m me n . E s s ei d e n n , si e h ät t e n si c h d a s Wa h l -
r e c h t b ei n i c h t wa h l - s c h a r f e n L u x e m b u r g e r I n n e n
e r s c h l i c h e n - d o c h d a s wü r d e n wi r e b e n f al l s g e -
h ei m h al t e n .


